
 

  

 

Interkulturelle Woche in Lünen 

23.09. – 03.10.2019 

 

Tag der Offenen Moschee  
Zeit:   03.10.2019 (Donnerstag), ab 12 Uhr 

Ort:    Moscheegemeinden  
 

Um den interreligiösen Dialog zu fördern, öffnen am „Tag 

der offenen Moschee“ die folgenden drei Lüner          

Moscheegemeinden ihre Türen und bieten über den Tag 

verteilt wieder einmal mehrere Exkursionen an:  
 

 DITIB Selimiye Moschee, Roonstr. 37, Lünen-Mitte 

 DITIB Ulu-Mosche, Heinrichstr. 1, Lünen-Brambauer 

 VIKZ Gahmen, Zum Gewerbepark 6, Lünen-Gahmen    

 

Fußballturnier  
„Sport verbindet“ 
 

Zeit:       03.10.2019 (Donnerstag) 

Einlass: 12.45 Uhr - 13.15 Uhr,  

Beginn: 13.45 Uhr 

Ort:       Turnhalle Käthe-Kollwitz-Gesamtschule        

         Dammwiese 8, Lünen-Süd   

Auch in diesem Jahr veranstaltet das Streetwork-Team im 

Rahmen der IKW in Kooperation mit dem Lüner Integrati-

onsrat ein Fußballturnier für Jugendliche.  

Das Fußballturnier als gelungenes Beispiel für ein Mit-

einander der Kulturen hat inzwischen eine Tradition in 

Lünen und leistet einen besonderen Beitrag zum friedli-

chen „Zusammenleben und Zusammenwachsen“.        

Da beim Fußball weder nach Herkunft und Religion noch 

nach Kultur, sondern nur nach Leistung und nach „Fair 

Play“ unterschieden wird, zählen für den sportlichen Er-

folg einer Mannschaft u.a. Teamgeist, Einsatz und Taktik.  

Der Streetworkcup wird in diesem Jahr in der Turnhalle 

der Käthe-Kollwitz-Gesamtschule ausgetragen.  

Alle fußballbegeisterten Jugendlichen aus Lünen 

können ihre Teams aufstellen und sich anmelden. 

Gespielt wird 5 gegen 5!  

Insgesamt werden vom Integrationsrat der Stadt 

Lünen vier Pokale ausgelobt! 

Die ersten drei Pokale gehen an die drei besten Mann-

schaften.  

Den Fair-Play-Pokal erhält, wie die Jahre zuvor, die 

Mannschaft, deren Spieler sich „AUF & NEBEN dem Platz“ 

am „fairsten“ verhalten. Den Gewinnern winken außer-

dem tolle Preise in Form von Ausflügen u.ä.  

Die Teilnehmergebühr beträgt 2 Euro pro Spieler.  

Anmeldungen unter: 

Telefonisch: 02306 3043610/11  

0171 404749 (Ilka Sieber) 

0171 404718 (Nils Veith) 

0171 421339 (Julia Hoinka) 
 

oder aber  

auf der Facebookseite 

w w w . f a c e b o o k . c o m /

streetwork.lunen  
 

sowie unter der E-Mail: streetwork@luenen.de 

  

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
 

Dr. Aysun Aydemir   

Integrationsbeauftragte     

Geschäftsführerin des Lüner Integrationsrates    

Willy-Brandt-Platz 1, 44532 Lünen 

Tel.: 02306 104-1524 

Fax: 02306 104-21-1524 

E-Mail: aysun.aydemir.02@luenen.de 

 

 

Aschura (Așure)   
„Essen verbindet.“ 
 

Zeit:    03.10.2019 (Donnerstag) 

      16 - 18 Uhr 

Ort:     Bürgerzentrum Gahmen  

  Kümperheide 2, 44532 Lünen  
 

Aschura (Așure) ist im Mittleren Osten eine weit verbrei-

tete Süßspeise, die aus Zutaten wie Weizen, getrockneten 

Feigen, getrockneten Aprikosen, Wal- und Haselnüssen, 

Rosinen, Granatäpfeln, weißen Bohnen und Kichererbsen 

zubereitet wird.  

Den Ursprung der Aschura, auch bekannt als „Noahs 

Suppe“, sehen Muslime bei Noah, der nach der großen 

Sintflut mit seiner Arche auf dem Berg Dschudi oder auch 

´Cudi` (in der heutigen Türkei) gestrandet war.  

Hier kochte Noah zusammen mit den Überlebenden ein 

Festessen, um die „Erlösung von der Sintflut“ zu feiern. 

So wurde alles, was noch in wenigen Mengen vorhanden 

war, zusammengetan und zu einer Speise gekocht. Dieses 

Festessen hatte sich durch die Gnade Gottes vermehrt, 

sodass alle satt wurden.  

Da dieser Tag damals auf den 10. des islamischen Monats 

Muharram fiel, wird auch heute am Aschura-Tag in    

vielen muslimischen Haushalten diese traditionelle Süß-

speise zubereitet und verteilt. 

Die Aleviten, die während der Muharram-Fastenzeit um 

die Zwölf Imame trauern, kochen am 10. Tag der  Fasten-

zeit die Süßspeise mit zwölf Zutaten. Und auch sie        

verteilen diese als eine Art „gesegnete Gabe“ an Freunde,     

Bekannte und Nachbarn.  

Die Tradition der Aschura leistet einen Beitrag zur Förde-

rung des Dialogs und des Austausches zwischen Menschen 

und Kulturen. 

Der Integrationsrat der Stadt Lünen und die städtische 

Integrationsbeauftragte Dr. Aysun Aydemir laden alle  

Interessierten zum gemeinsamen Aschura-Essen ein.  

Frauen aus Gahmen werden die Süßspeise wieder nach 

traditioneller Art schmackhaft zubereiten und an alle  

Gäste verteilen.  

   Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!  

https://de.wikipedia.org/wiki/Cudi_Da%C4%9F%C4%B1
https://de.wikipedia.org/wiki/A%C5%9Fure
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Liebe Lünerinnen und Lüner,  

die diesjährige Interkulturelle Woche vom 23. September 

bis zum 3. Oktober steht unter dem Leitspruch 

„Zusammen leben, zusammen wachsen“.  

Ich möchte das Motto ergänzen um die Worte 

„zusammen kommen“. Denn es zeigt sich immer 

mehr, wie wichtig es ist, dass wir aufeinander zugehen, 

uns miteinander vernetzen und uns gegenseitig stärken.  

Ich lade Sie daher herzlich ein, die Aktionen und  Projek-

te unserer Interkulturellen Woche in Lünen zu besuchen 

und zu begleiten, neue Menschen und Kulturen kennen- 

und schätzen zu lernen – und damit auch ein Zeichen 

gegen Rassismus, Diskriminierung und Rechtspopulismus 

zu setzen.  

Auch das diesjährige Programm haben der Integrations-

rat, die Integrationsbeauftragte und viele Organisatio-

nen, Vereine sowie engagierte Lünerinnen und Lüner für 

Sie auf die Beine gestellt. Dafür gilt allen Beteiligten 

mein herzlicher Dank.  

Ich wünsche Ihnen eine bunte und abwechslungsreiche 

Woche mit vielen spannenden Begegnungen und     

schönen Momenten.  

  

Herzliche Grüße  

Ihr  

 

 

 

   

 

 

Bunte Farben  
Das interkulturelle Spiel mit den Farben -  

Acrylfarben-Workshop für Naturmotive 
 

Zeit:    25.09.2019 (Mittwoch),  

       17 - 19.15 Uhr 

Ort:     Multikulturelles Forum e.V. 

       Kurt-Schumacher-Str. 1-3, Lünen  
 

Trendbewusst, farbexplosiv, vereinnahmend – so lässt sich 

der Malgestus und die Ausdrucksweise der Künstle-

rin Switlana Liachowezki beschreiben.  

Die Absolventin der Ukrainischen Akademie der Schönen 

Künste nutzt kräftige, mitunter auch komplementär zuei-

nander stehende Farben. Daraus ergibt sich eine wirkungs-

reiche Auseinandersetzung zwischen Werk und Betrachter.  

Setzen Sie sich gemeinsam mit der Künstlerin mit verschie-

denen Motiven aus dem afrikanischen, dem      asiatischen 

und dem südeuropäischen Raum aus-einander, entdecken 

Sie Trennendes und Verbindendes – und bringen Sie es auf 

die Leinwand.  

Sie können nichts falsch machen und Ihre Kreativität ausle-

ben, die Künstlerin wird Sie mit Tipps & Tricks unter-

stützen. 

 

Dozentin: Switlana Liachowezki 

Teilnahmegebühr: 25 € (keine Ermäßigung möglich!)  
 

Wichtig: Materialien werden gestellt, entsprechende    

Kosten sind in der Teilnahmegebühr enthalten.  

       

 

 

Jürgen Kleine-Frauns  

Bürgermeister der Stadt Lünen 

 

Theateraufführung 
„WEST-ÖSTLICHER DIVAN“  
 

Zeit:   23.09.2019 (Montag), 20 Uhr, Premie-
re 

Ort:    Heinz-Hilpert-Theater (Studio)  

          Kurt-Schumacher-Str. 39, Lünen  

                            Eintritt: 8 Euro, Karten im Kulturbüro  

         Tel.: 02306 104-2299 

Koproduktion des artENSEMBLE THEATERs mit dem     

Kulturbüro Lünen im Rahmen von “Heimwärts” - 

Förderprogramm für Bespieltheater des Kultursekretariats 

NRW 

“Orient und Okzident sind nicht mehr zu trennen” heißt 

es in Johann Wolfgang von Goethes “West-östlichem 

Divan”.  

Beflügelt von seiner neuen Liebe zu Marianne von         

Willemer schreibt Goethe hier wunderschöne Gedichte als 

Reaktion auf den “Diwan” des mystischen persischen 

Dichters Hafis. In der Aufführung des artENSEMBLE THEA-

TERs, die Texte des zeitgenössischen Duisburger Dichters 

Mevlüt Asar mit hineinnimmt, wird daraus die Liebesge 

schichte eines heutigen türkischen Einwanderers mit einer 

verheirateten deutschen Frau. Und wie bei Goethe selbst 

fließt seine Liebesglut in Verse, die von dieser mit ebenso 

schönen Versen beantwortet werden. Da die Liebenden 

nicht frei sind, sind Trennung und Sehnsuchtsschmerz   

unvermeidbar. Und wie in den großen orientalischen 

Erzählungen wandelt sich der Schmerz in mystische       

Dimensionen, in der die Liebe zum Menschen und die 

Liebe zu Gott eins werden. Ergänzt werden diese Texte 

durch Auszüge aus Interviews von Mitgliedern der Evan-

gelischen Kirchengemeinde und der Ulu Moschee Lünen.  

In deutscher und türkischer Sprache!!!  

Mit: Susanne Hocke, Jürgen Larys, Melike Tuana Sarıca 

 

Lünen ist bunt 
Menschenkette: „Gemeinsam in Vielfalt“ 
 

Zeit:  25.09.2019 (Mittwoch), 10 - 12 Uhr 

Ort:   Lüner Marktplatz, vor dem Rathaus 
      

Für Lünen als weltoffene Kommune ist es eine Selbstver-

ständlichkeit, dass Menschen aus unterschiedlichsten Her-

kunftsländern mit unterschiedlichsten kulturellen, sozialen, 

sprachlichen und religiösen Hintergründen sich gemeinsam 

für ein solidarisches sowie barrierefreies Zusammenleben 

einsetzen.   

Mit der Aktion Gemeinsam in Vielfalt soll ein Zeichen   

für eine offene und demokratische Gesellschaft gesetzt      

werden.  
 

Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich entschlossen und 

couragiert für Menschenwürde und Menschenrechte 

sowie für Akzeptanz und Vielfalt einsetzen, sind herzlich 

zu dieser Aktion eingeladen!  

Gestalten Sie, passend zum Motto, Ihre eigenen Plakate 

und seien Sie einfach mit dabei! 
 

Vor allem Schulen, die als „Schule ohne Rassismus – 

Schule mit Courage“ ausgezeichnet sind und sich aktiv 

gegen alle Formen von Diskriminierung, insbesondere   

Rassismus einsetzen, sind herzlich eingeladen, diese beson-

dere Aktion mitzugestalten. 
 

Lassen Sie uns gemeinsam FÜR eine offene,           

vielfältige Gesellschaft und ein friedliches, toleran-

tes  Miteinander  einsetzen!  


